
 
 
 

 
 
 

Kriterien zur Bewertung des Arbeitsverhaltens 
 
 
Dem Arbeitsverhalten liegen folgende Bewertungskriterien zugrunde: 

 Leistungsbereitschaft und Mitarbeit 
 Ziel- und Ergebnisorientierung 
 Selbstständigkeit 
 Sorgfalt 
 Ausdauer und Arbeitstempo 
 Verlässlichkeit 

 
A: Das Arbeitsverhalten eines Kindes verdient besondere Anerkennung, wenn 

 es sich außerordentlich aktiv und mitgestaltend am Unterricht beteiligt und 
freiwillig gern Zusatzaufgaben löst. 

 es sich eigene Ziele setzt und diese sowie auch vorgegebene Ziele zügig und 
selbstständig erreicht 

 es sehr konstruktiv und unterstützend mit anderen zusammenarbeitet und z. B. 
organisatorische Aufgaben übernimmt. 

 es Aufgaben aller Schwierigkeitsgrade vollkommen selbstständig und gewissenhaft 
bearbeitet. 

 es stets mit großem Einsatz außergewöhnlich gründlich und sorgfältig arbeitet, 
 es außerordentlich ausdauernd und konzentriert arbeitet sowie die Aufgaben 

zielstrebig in kürzerer Zeit als vorgesehen erledigt. 
 es seine Aufgaben besonders zuverlässig erledigt und teils Zusatzmaterial mitbringt. 

 
B: Das AV eines Kindes entspricht den Erwartungen in vollem Umfang, wenn 

 es sich konstant aktiv und sachbezogen am Unterricht beteiligt und immer seine 
Pflichtaufgaben erledigt.  

 es vorgegebene Ziele in angemessener Zeit selbstständig erledigt. 
 es konstruktiv mit anderen zusammenarbeitet und Rücksicht auf Schwächere nimmt, 
 es Aufgaben selbstständig bearbeitet, 
 es überwiegend gründlich und sorgfältig arbeitet. 
 es über einen längeren Zeitraum ausdauernd und konzentriert arbeitet und 

Aufgaben in angemessener Zeit erledigt. 
 es seine Aufgaben zuverlässig und vollständig erledigt. 
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C: Das Arbeitsverhalten eines Kindes entspricht den Erwartungen, wenn 

 es sich meist aktiv am Unterricht beteiligt und seine Pflichtaufgaben erledigt 
 es meist vorgegebene Ziele in angemessener Zeit selbstständig erledigt. 
 es meist gut mit anderen zusammenarbeitet und in der Lage ist, auf andere im 

Arbeitsprozess einzugehen. 
 es Aufgaben in der Regel selbstständig bearbeitet und gezielt um Hilfe bitten kann. 
 es meist sorgfältig arbeitet, aber gelegentlich daran erinnert werden muss, 
 es meist ausdauernd und konzentriert arbeitet und Aufgaben in angemessener Zeit 

erledigt, 
 es seine Aufgaben meist zuverlässig und vollständig erledigt. 

 
D: Das AV eines Kindes entspricht den Erwartungen mit Einschränkungen, wenn 

 es sich je nach Interesse wechselhaft am Unterricht beteiligt und es noch nicht immer 
schafft, seine Aufgaben zu erledigen. 

 es vorgegebene Ziele mit zeitweiliger Unterstützung verfolgt und erreicht, 
 es nur teilweise mit anderen zusammenarbeiten kann und sich auf PA/GA nur 

schwer einlässt, 
 es Aufgaben noch nicht selbstständig bearbeitet und z. B. bei neuen Aufgabenformen 

Hilfe benötigt. 
 es nicht durchgehend sorgfältig und gründlich arbeitet, 
 es nicht durchgängig ausdauernd und konzentriert arbeitet sowie mehr Zeit als 

vorgesehen benötigt, 
 es um eine verlässliche Erledigung der Aufgaben bemüht ist, aber Teilaufgaben nicht 

vollständig erledigt und noch nicht zuverlässig genug arbeitet. 
 
E: Das Arbeitsverhalten eines Kindes entspricht nicht den Erwartungen, wenn 

 es noch zu selten bereit ist, sich anzustrengen, sich zu wenig am Unterricht beteiligt 
und noch häufig Ermunterung benötigt, 

 es selbst mit Unterstützung Ziele nur teilweise oder nicht erreichen kann, 
 es kaum mit anderen zusammenarbeitet und die Arbeit durch Konflikte stört, 
 es ihm kaum gelingt, selbstständig zu arbeiten und wenn das Kind fast immer Hilfe 

benötigt. 
 es häufig an sorgfältiges Arbeiten erinnert werden muss (z. B. Mappenführung) und 

nicht sorgfältig und gründlich arbeitet, 
 es häufig abgelenkt ist und zu ausdauerndem Arbeiten ermuntert werden muss sowie 

mehr Zeit als vorgesehen benötigt, 
 es seine Aufgaben unzuverlässig und unvollständig erledigt und Arbeitsmaterialien 

selten zur Hand hat. 
 
 
E in durchschnittliches Arbeitsverhalten w ird mit C bewertet! 
 


